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Das Amt für Veterinär-Wesen und Verbraucher-Schutz hat eine neue Leitung.
Das Amt für Veterinär-Wesen und Verbraucher-Schutz hat eine neue Leitung.
Günther-Martin Pauli ist Landrat.
Er hat Dr. Ulrich Stähle zu etwas bestimmt.
Dr. Ulrich Stähle wird der neue Leiter vom Amt für Veterinär-Wesen und Verbraucher-Schutz.
Das heißt:
Er ist der Chef von dem Amt.
Das gilt ab dem 15. Oktober 2025.
Dr. Ulrich Stähle ist 39 Jahre alt.
Er macht die Arbeit von Dr. Gabriele Wagner weiter.
Dr. Gabriele Wagner ist in den Ruhe-Stand gegangen.
Dr. Stähle arbeitet seit 2017 im Amt für Veterinär-Wesen und Verbraucher-Schutz im Zollernalbkreis.
Vorher hat er in anderen Veterinär-Ämtern gearbeitet.
Die Veterinär-Ämter waren im Rems-Murr-Kreis und im Neckar-Odenwald-Kreis.
Er hat auch im Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum und Verbraucher-Schutz in Stuttgart gearbeitet.
Dr. Stähle hat Tier-Medizin studiert.
Er hat an der Justus-Liebig-Universität in Gießen studiert.
Er hat auch an der Ludwigs-Maximilians-Universität München und an der Universität Hohenheim studiert.
Landrat Pauli sagt:
Dr. Stähle kann gut mit schwierigen Situationen umgehen.
Er ist noch neu in seinem Job.
Deshalb hat er noch viel Energie.
Dr. Stähle sagt:
Ich will immer eine gute Lösung finden.
Die Lösung soll einfach sein.
Und die Lösung soll praktisch sein.
Das ist mir wichtig.
Dafür will Dr. Stähle mit den Bürgern reden.
Und er will mit den Firmen reden.
Es gibt etwas mehr als 20 Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen.
Die Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen sind:
1. Tier-Ärzte
1. Veterinärhygienekontrolleure
1. Verwaltungs-Angestellte
1. Lebensmittelkontrolleure.
Die Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen arbeiten in verschiedenen Bereichen.
Die Bereiche sind:
1. Tier-Schutz
1. Tier-Gesundheit
1. Lebens-Mittel-Hygiene-Überwachung
1. Fleisch-Hygiene-Überwachung.
Im Bereich Tier-Schutz sollen die Tiere:
1. keine Schmerzen haben
1. nicht leiden
1. keine Schäden haben.
Im Bereich Tiergesundheitsüberwachung kontrolliert man die Gesundheit von Tieren.
Das ist besonders wichtig bei Nutztieren.
Nutz-Tiere sind zum Beispiel Kühe oder Schweine.
Sie geben uns Milch oder Fleisch.
Die Tiere sollen nicht krank werden.
Und es soll keine Seuchen geben.
Seuchen sind Krankheiten, die sich schnell verbreiten.
Dann können die Tiere gesund bleiben.
Das ist auch gut für die Menschen und für die Wirtschaft.
Im Bereich Lebens-Mittel-Hygiene-Überwachung kontrolliert man Lebensmittel.
Lebensmittel sollen sauber sein.
Und sie sollen sicher sein für die Menschen, die sie essen oder trinken.
Deshalb kontrolliert man alle Schritte bei den Lebensmitteln:
1. wenn man das Lebensmittel herstellt
1. wenn man das Lebensmittel verarbeitet
1. wenn man das Lebensmittel transportiert
1. wenn man das Lebensmittel lagert
1. wenn man das Lebensmittel verkauft.
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